
  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Vorbemerkung 
 
Aus dem Genehmigungsbescheid des Bundesamtes für Strahlenschutz,  
Salzgitter: 
Az.: GZ-V 3 – 85315 10 
vom 22. September 2003 
 
"Die RWE Power AG hat am 30.06.2000 einen Antrag auf Genehmigung der  
Errichtung des Standort-Zwischenlagers Biblis beim Kreis Bergstraße  
gestellt." 
 
 
Wir bitten um Beantwortung nachfolgender Fragen:  
 
Nach der beabsichtigten Übertragung von Reststrommengen von Mühlheim  
Kärlich auf Biblis und damit einer Verlängerung der Laufzeit von Biblis  
B fragen wir an: 
 
1 .Welche Auswirkungen hat die Verlängerung der Laufzeiten in Biblis auf  
das inzwischen fertig gestellte Brennelemente Zwischenlager in Biblis.  
  
2. Wie wird das neue Lager genutzt? 
 
3. Wie ist der derzeitige Ausschöpfungsgrad des Zwischenlagers? 
 
4.Sind die vorhandenen Kapazitäten ausreichend, wenn die Laufzeiten in  
Biblis verlängert werden sollten? 
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5 Wenn ja, für welchen Zeitraum? (Anmerkung: gemeint ist nicht der  
genehmigungsrechtliche Zeitraum aus dem Bescheid für die einzelnen  
Castoren, und auch nicht die genehmigte Nutzungsdauer des Gebäudes.) 
 
6.In welchen Zeitabständen ist mit Castor Abtransporten (in Endlager)  
zu rechnen? 
 
7.Gibt es noch weitere Zuführung von Castoren aus Mühlheim-Kärlich? 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
(Jochen Ruoff, Vorsitzender) 




